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Zeichenerklärung

 0  mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleins-
ten in der Tabelle nachgewiesenen Einheit

 – nichts vorhanden oder keine Veränderung

 / keine Angaben, da Zahlen nicht sicher genug

 ·  Zahlenwert unbekannt, geheimzuhalten oder nicht 
rechenbar

 ... Angabe fällt später an

 X Tabellenfach gesperrt, da Aussage nicht sinnvoll

 ( )  Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der Zahlenwert 
erhebliche Fehler aufweisen kann

	p	 vorläufiges	Ergebnis

 r berichtigtes Ergebnis

 s  geschätztes Ergebnis

 D  Durchschnitt

 ‡ entspricht

Impressum

Auf- und Abrunden

Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die End summen 
auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb können sich bei der 
Sum mierung von Einzelangaben geringfügige Abweichun-
gen zu den ausgewiesenen Endsummen ergeben. Bei der 
Aufglie derung der Gesamtheit in Prozent kann die Summe 
der Einzel werte wegen Rundens vom Wert 100 % abwei-
chen. Eine Abstimmung auf 100 % erfolgt im Allgemeinen 
nicht.
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Hopfenernten in Bayern seit 2000

Erntemenge
in Tausend Tonnen

Ertrag
in Dezitonnen je Hektar
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1. Allgemeines
Die Wachstumsbedingungen für Hopfen waren 2015 aufgrund der mehrwöchigen Hitze mit extremer Trockenheit von Juli bis 
Mitte August deutlich schlechter als im vergangenen Jahr. Krankheiten und tierische Schädlinge traten kaum auf. Nach den 
vorläufigen Ergebnissen aus der Ertragsschätzung der Fachwarte wurde mit 15,5 dt/ha der niedrigste Ertrag seit 2003 erzielt. 
Trotz höherer Anbaufläche wird die diesjährige Hopfenernte aufgrund der ungünstigen Witterungsbedingungen nur auf rund 
23 700 t geschätzt. Der mehrjährige Durchschnitt wird damit um rund  20 % unterschritten.

Die Güte des Hopfens wurde von den Sachverständigen überwiegend als gut eingestuft. 

2. Endgültige Ertragsschätzung für Hopfen
Im nachfolgenden Schaubild ist die Hopfenernte der Jahre 2000 bis 2014 nach der Abwaage sowie das aktuelle Ergebnis der 
Berichterstatterschätzung für das Jahr 2015 dargestellt:

Hallertau (einschl. Hersbrucker Gebirge) Spalt

Fläche Ertrag Erntemenge Fläche Ertrag Erntemenge Fläche Ertrag Erntemenge

in ha dt/ha in Tonnen in ha dt/ha in Tonnen in ha dt/ha in Tonnen

Hallertauer Mittelfrüh1)  591 10,98  648,2  555 11,03  612,8  33 9,67  31,4

Hersbrucker Spät  911 14,44 1 315,0  907 14,44 1 309,2  4 13,17  5,8

Hallertauer Tradition 2 710 14,39 3 900,5 2 680 14,42 3 864,2  31 11,83  36,3

Perle 2 819 13,64 3 844,6 2 795 13,65 3 815,8  23 12,25  28,8

Spalter Select  507 14,29  724,5  428 14,64  626,8  79 12,39  97,7

Spalter  112 8,89  100,0 - - -  112 8,89  100,0

Saphir  366 14,37  525,6  356 14,40  512,2  10 13,33  13,4

Sonstiger Aromahopfen  345 14,79  509,8  334 14,89  497,3  7 10,00  7,3

Aromahopfen 8 360 13,84 11 568,1 8 055 13,95 11 238,3  300 10,70  320,6

Hallertauer Magnum 1 670 17,02 2 842,4 1 668 17,03 2 840,0  2 13,50  2,4

Northern Brewer  149 12,72  190,0  149 12,72  190,0 - - -

Hallertauer Taurus  440 15,14  665,4  440 15,14  665,4 - - -

Nugget  136 18,24  248,0  136 18,24  248,0 - - -

Herkules 3 443 22,47 7 736,4 3 411 22,54 7 687,5  32 15,38  48,9

Sonstiger Bitterhopfen  116 16,45  190,1  112 16,50  184,6  4 15,00  5,5

Bitterhopfen 5 953 19,94 11 872,3 5 916 19,97 11 815,5  37 15,25  56,8

Althopfen zusammen 14 313 16,38 23 440,4 13 970 16,50 23 053,8  337 11,20  377,5

Junghopfen zusammen  958 2,78  266,3  940 2,78  261,3  18 2,78  4,9

Hopfen insgesamt 15 271 15,52 23 706,7 14 910 15,64 23 315,2  355 10,78  382,4

dagegen endg. Ergebnis 2014 14 820 22,85 33 870,8 14 467 22,93 33 173,1  348 19,80  688,7
(Alt- und Junghopfen)
____________
1) Hallertauer Mittelfrüh und Hallertauer Gold.

 - Ergebnis der Ernteberichterstatterschätzung vom September -

Hopfensorte

 Hopfenernte in Bayern 2015 nach Sorten und Anbaugebieten

Bayern darunter

und bayer. Teil von Tettnang
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1. Allgemeines
Die günstigen Witterungsbedingungen im Sommer mit ausreichenden Niederschlägen und nur wenigen heißen Tagen wirkten sich 
positiv auf die Entwicklung des Hopfens aus. Krankheiten und tierische Schädlinge traten kaum auf. Nach den vorläufigen 
Ergebnissen aus der Ertragsschätzung der Fachwarte wurde mit 22,7 dt/ha der bisher zweithöchste Hektarertrag nach dem Krieg 
erzielt. Da sich die seit 2014 zu beobachtende Zunahme der Anbaufläche auch 2016 weiter fortsetzte, wird die diesjährige 
Hopfenernte auf rund 36 100 t geschätzt. Dies ist die höchste Erntemenge seit 23 Jahren. Der mehrjährige Durchschnitt wird damit 
um fast  24 % übertroffen.

 Die Güte des Hopfens wurde von den Sachverständigen überwiegend als gut eingestuft. 

2. Endgültige Ertragsschätzung für Hopfen
Im nachfolgenden Schaubild ist die Hopfenernte der Jahre 2000 bis 2015 nach der Abwaage sowie das aktuelle Ergebnis der 
Berichterstatterschätzung für das Jahr 2016 dargestellt:

Hallertau (einschl. Hersbrucker Gebirge) Spalt

Fläche Ertrag Erntemenge Fläche Ertrag Erntemenge Fläche Ertrag Erntemenge

in ha dt/ha in Tonnen in ha dt/ha in Tonnen in ha dt/ha in Tonnen

Hallertauer Mittelfrüh1)  564 16,91  954,5  527 16,98  894,9  35 15,94  55,7

Hersbrucker Spät  925 20,78 1 923,0  920 20,79 1 912,2  5 19,70  10,8

Hallertauer Tradition 2 713 22,71 6 160,1 2 680 22,75 6 096,9  33 19,25  63,2

Perle 2 779 22,50 6 253,2 2 754 22,52 6 200,4  25 20,75  52,8

Spalter Select  518 21,45 1 111,3  437 21,88  956,7  81 19,13  154,6

Spalter  114 14,27  162,5 - - -  114 14,27  162,5

Saphir  398 22,09  878,2  381 22,17  845,2  16 20,13  33,0

Sonstiger Aromahopfen  631 20,77 1 309,7  613 20,93 1 283,0  14 15,00  21,5

Aromahopfen 8 642 21,70 18 752,3 8 312 21,88 18 189,2  324 17,09  554,0

Hallertauer Magnum 1 524 22,16 3 377,9 1 522 22,18 3 375,6  2 12,50  2,3

Northern Brewer  137 20,24  276,7  137 20,24  276,7 - - -

Hallertauer Taurus  338 22,44  759,4  338 22,44  759,4 - - -

Nugget  126 24,38  308,3  126 24,38  308,3 - - -

Herkules 3 955 30,51 12 064,4 3 923 30,57 11 992,0  32 22,75  72,4

Sonstiger Bitterhopfen  113 21,83  245,8  109 21,88  238,0  4 20,50  7,8

Bitterhopfen 6 193 27,50 17 032,5 6 156 27,54 16 950,0  37 22,02  82,5

Althopfen zusammen 14 835 24,12 35 784,8 14 467 24,29 35 139,2  362 17,61  636,4

Junghopfen zusammen 1 057 2,78  293,9 1 043 2,78  289,9  14 2,78  4,0

Hopfen insgesamt 15 892 22,70 36 078,7 15 510 22,84 35 429,1  376 17,04  640,4

dagegen endg. Ergebnis 2015 15 271 15,89 24 258,8 14 910 16,01 23 874,0  355 10,61  376,6
(Alt- und Junghopfen)
____________
1) Hallertauer Mittelfrüh und Hallertauer Gold.
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